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Nr. 38 Gemeinsamer Ministerrat, Wien, 26. Februar 1871 

RS. (und RK.) 

Gegenwärtige: der Reichskriegsminister Freiherr v. Kuhn (o. D.).1 

Protokollführer: Sektionsrat Freiherr v. Konradsheim. 

Gegenstand: Reduzierung des Artillerie- und Fuhrwesenstandes. 

KZ. 562-RMRZ. 104 
Protokoll des zu Wien am 26. Februar 1871 abgehaltenen Ministerrates für 

gemeinsame Angelegenheiten unter dem Vorsitze Sr. Exzellenz des Reichskanz¬ 
lers Grafen Beust. 

Die Besprechung betraf den mit Ah. Entschließung vom 21. Februar 1. J. im 
Prinzip bereits Ah. genehmigten und nur bezüglich des Zeitpunktes der Durch- 
führung von dem Ergebnisse einer Reichsministerkonferenz abhängig gemachten 
au. Antrag des Reichskriegsministers auf Einleitung der durch die jüngsten Dele¬ 
gationsbeschlüsse bedingten Reduzierung des dermaligen erhöhten Standes der 
Artillerie und des Militärfuhrwesenkorps. 

Es kam hiebei ausschließlich die Frage zur Sprache, ob gegen die sofortige 
Inangriffnahme dieser Maßregel politische Bedenken bestehen? 

Reichskanzler Graf Beust verneinte diese Frage, worauf be¬ 
schlossen wurde, nach dem au. Anträge des Kriegsministers den Verkauf der 
überzähligen Zugpferde der Artillerie und des Fuhrwesens ohne weiteren Verzug 
beginnen zu lassen.2 

Beust 

Ah. E. Ich habe den Inhalt dieses Protokolls zur Kenntnis genommen. 
Wien, 1. März 1871. Franz Joseph. 

Es ist eigenartig, daß nur zwei Personen an dem regelrecht registrierten Ministerrat teilneh¬ 
men, der in Wirklichkeit gar keinen Beratungscharakter hatte. Die Einberufung zum Mini¬ 
sterrat initiiert entsprechend der [im folgenden Protokoll angegebenen] Ah. E. der Reichs¬ 
kriegsminister bei Beust. Kuhn an Beust v .23. 2. 1871. HHSxA., PA. I, Karton 560. 
Au. Vortrag des Kriegsministers über den Verkauf der überzähligen Zugpferde der Artillerie 
und des Fuhrwesens v. 20. 2. 1871, KA. KM. Präs. 27-4/1/1871. Wenn nicht die politischen 
Verhältnisse dem entgegenstehen, will er bis Ende April den Pferdebestand auf den normalen 
Friedensstand verringern. Ah. E. 21. 2. 1871: Indem ich die in Aussicht genommene Redu¬ 
zierung der Artillerie- und Fuhrwesenkorps im Prinzipe genehmige. Ermächtige ich sie, in 
einer anzusprechenden Konferenz der Reichsminister die hier gestellten Anträge und den 

Zeitpunkt ihrer Durchführung zur Beratung zu bringen. Ebd. 


